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Aug© dee :©setzesl <?ie Vier reraor

Stadtnmsikanten, die "Iruch-Kapelle”,
eine wahre msikalisch-.aenschliclie Au*

genweidej ihr Kessel- 'auker schien in den An*

fangstagen der "Langen Kerle" jung gewesen zu

sein!

der zweite, drainstiache Tail: In steifer

Grog-Stimrae vorgetragene Luttge Deem - Ge*

.-which ten silt LiCitbilder-rilustrationen sub

bekannter .liinstler- and *’». J.pinx.". Seiteam,
dass bei den naiven "Klein Krna'*—Spas sen nur

ein paar hitere Gliste mutig auflachten. ’

ahr*
scheinlich spricht Kiaderaund oft 7. ©labelten

sue, die eben nur alter© ( The*) Herren verste*

hen. — l it '

ana Lachs sahen wir uns wieder.
Dabei ging es nun wirklich ganz verriickt zu;

selbet der Tisch im hochherrschaftlichen Hau*

se ait Y, einkrug und Radieechen wurde verrdckt.

war hhtta, als der Vorhang auf sich tat, an

solchee Vnheil "von eines .Kr’imerkorbes wegen”
geglaubt? M&rktplatz, herrschaftliches Spei*
sezimmer und Ktlche verwandelten Rich zum

KMegsschauplatz, wo tanfer gestritten wurde.

(Herr de Zilvano stand dabei als Keister sei*

nes Faches auf dew unsichtberen Feldhermhii*

gel!). Wie gesogt, mn konnte nur staunen

über so viel weibliche ' un Tatkraft,
die sich bus entlud. Me XX*

mersfrau mit dem froramen Herzschlag Im Buaen

seigte handgreifl ich, wie es spiel- und trlnk*

siiohtigen EhemSnnern auch ergehen kann. Bas

feine Ehepaar — der ganzon Auftnachung nach

zweifellos aus 'umbergs vorsintflutllchem

Uradel! — vergnss alle gute Erziehung und

priigelte sich vor den Augen des erschrocke*

nen Menstboten Heinz. Die Kachin? Wie wir

hdren, war der Chef der deutschen Lagerkiidhe
von ihrer Erscheinung so synipathisch beriihrt,
dass er sie seit heute ’ r orgen gleich fttr sei*

ne Kuche beschlarnahrat hat — hoffentlich oh*

ne den üblen Ausgang voia Abend !

Und wir glauben es Knocht Heinz game,
dass er sich ob des seltsarien Geachehens wie

in ein Traumlsnd versetzt fUhlte, so hinge*
bend war er bei der Cache !

Pass bald ein neu’"Spectaculum"erwachs*,
Pas wilnscht von Herzen such Hans Sachs !

KINO.
Am Mittwoch, 29.: eptember, abends 7 b’hr finds

wieder eine Vorstellung des KINO AHL statt.

i’rogramm:
1. Per Film, den Herr Leuschke in homes

Island aufgenoamn hat.

2. The Island of BALI.

J.) The Grand Puchess and the baiter

( mit Adolf Kenjou).
Die Kbsten letztes ; al waren Jd pro Person.

ANGEHÖRIGE IN DEUTSCHLAND.
laut einer L'itteilung der deutschen Gesandt*
schaft in Bern über die schweizerischen Beh’ir-
den warden den im feindlichen Auslands inter*
nierten Reichsangehcirigen TodesfMlle unter ih-
ren Angehorigen in Deutschland jeweils Über
die Schutzmachtvertretung telegraphisch mit*

getslit.
DR. BOSSARD IM LAGER.

Per Vertreter des Internationalen Rotan Kreu*

zes, Dr.Bossard, statte unserem Lager vorige
Woche einen Besuch ab und hatte einmal wieder

Gelegenheit,sich unsere KI agon und WUnsche an*

zuhdren. Ftir uns ist es jedenfalls eine ge»
visse Genugtuung, zu wissen, dass Br.Bosaard
nicht locker IMsst und bei den Behbrden imraer
wieder aribohrt.

DER ERSTE SPAZIERGANG.
Haute Vormittag fand der erste der uns schon
eeit so langer Zeit in Aussicht gestellten
Spaziergange statt. Eine Gruppe von etwa 15
Kann, die Altherren-Brigade, wanderte um 1/2
11 hier los und kehrte zum Mttagessen zuriick,
nachdem sie 2 Kellen der Landstrasse kannen*

gelemt hatte. Lamit auch keinem etwas su Lei*
de geschene und keiner sich etwa in dem gros*
sen Lei tall vcrlaui’e, gingen als Begleitung
ein Offizier und zwei bewaffnete L.oldaten mit.

Ma, das ist ein Anfang! Hoffentlich folgen,
wenn der Boden trockener ist, auch 'Tages-Aus*
fliige in die Berge, mit Picnic und allerlei

Spaasi -

EIN NEUES HAUSTIER.

Pie Japan er, die mit dem Besci ineiden der Hek*

ke am Gartenwege beschaftigt waren, Lingen
heute aorgen einen Igel, den sie jetzt in ih-

rer HUtte h&ben und zum Haustier erziehen.

EIN TOTES KANINCHEN.

Im Garten wurde heute iorgen ein kleines totes

Kamickel gefunden. Ob das wohl das Kaninchen

ist, das baking!, f chober und Mitzke neulich

beinahe gefangen hatten; vielleicht hat das

Tierchen bei dem Anblick solcher wiiFten Gesel*

len einen derartigen Schreck bekormnenv daBs es

inzwischen einem 1-erzschlag erlegen ist.- -

MITTEILUNGEN DER SCHRIFTLEITUNG.

IAGERZSITUNG.

Aus Ursache des 1 usik- und Theater-Abends am

vergangenen f onnabend,
dessen Verbereitung vielseitige Aufmerksaiakeit

beanspruchte, konnen wir die DEUTSCHE STACHEL*

PRAHTPOST erst heute, mit 24 Stunden Verspii*

tung erscheinen lessen.
27.sept.i94j. 4


